
Sitzung des Gemeinderates vom 7. Oktober 2025 

  

Die Gemeinderatssitzung begann mit Informa�onen über das bevorstehende 150-jährige 

Gründungsfest der Freiwilligen Feuerwehr Unterdie'urt. Stellvertretender Kommandant 

Walter Gaßlbauer und 1. Vorstand Andreas Stummer gaben Anhand einer Präsenta�on einen 

detaillierten Überblick. Das Fest findet vom 20.-23.05.2027 sta+. Die Feuerwehr hat bereits 

einen Festausschuss gegründet und steckt mi+en in den Planungen für das 4-tägige Fest.  

 

Als nächstes standen einige Bauanträge auf der Tagesordnung. Sowohl der Bauantrag zur 

Sanierung eines ehemaligen Wohngebäudes mit zwei Wohnungen in der Dorfstraße 3 in 

Huldsessen als auch ein Antrag zur Erneuerung einer bestehenden Stützwand, Errichtung 

eines Stahlbeton-Fer�gteil-Stützwand und einer Natursteinabstützung in Überackersdorf 10 

A wurden eins�mmig befürwortet. Ein Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines 

Mehrfamilienhauses mit 4 Wohneinheiten mit Doppelgarage im Mi+erweg 17 in Huldsessen 

wurde ebenso eins�mmig genehmigt, wie der Antrag auf isolierte Befreiung für die 

Errichtung eines Geräteschuppens Am Hausberg 15 in Huldsessen.  

 

Es folgten dann Stellungnahmen zu Bauleitplanverfahren von Nachbargemeinden. Die 

Gemeinderatsmitglieder nahmen Kenntnis von der Änderung des Flächennutzungsplanes 

durch den Markt Massing und der Änderung/Erweiterung des Bebauungsplanes „GE Ost II“. 

Ziel der Planung ist die Schaffung von weiteren Gewerbeflächen. Der Gemeinderat ha+e zu 

keinem der Verfahren Einwendungen vorgetragen. 

 

Als nächstes folgte die Widmung der Hebersberger Straße zur Ortsstraße. Nachdem die 

Erschließungsarbeiten im neuen Baugebiet weitgehend abgeschlossen sind, geht die 

Straßenbaulast und die Unterhaltspflicht auf die Gemeinde über.  

 

In der letzten Gemeinderatssitzung am 02.09.2025 wurde in nichtöffentlicher Sitzung der 

Kaufvertrag mit dem Ehepaar Hamberger über das Baugrundstück „Am Hausberg Ost 48“ in 

Huldsessen nachgenehmigt. Die Veräußerung wurde nachträglich der Öffentlichkeit 

bekanntgegeben.  

 

Der nächste Beschluss betraf die Umstellung der Straßenbeleuchtung im Gewerbegebiet 

Handwerk auf LED. Die letzten 7 Brennstellen sollen auf LED umgestellt werden. Der AuFrag 

wurde für 3.700 € an die Firma Bayernwerk vergeben.  

 

Der Neuerlass der Hundesteuersatzung stand als nächstes auf der Tagesordnung. Die 

Mustersatzung des Bayerischen Gemeindetages findet weiterhin Anwendung. Es wird 

lediglich eine Änderung vorgenommen: Aufgrund der Empfehlung des überörtlichen 

Rechnungsprüfers wird der Steuersatz für KampKunde erhöht. Der reguläre Steuersatz 

beträgt 50 € jährlich, KampKunde kosteten bisher das Fünffache, also 250 €. Ab dem 

01.01.2026 erfolgte eine Erhöhung auf das AchNache, somit fallen für einen KampKund 

dann 400 € jährlich an.  

 

Die Au7räge für die Erstellung des Bauantrags und des Brandschutzes für den Umbau der 

Pfarrer-Reindl-Grundschule zur Schaffung von Räumlichkeiten für die Mi+agsbetreuung und 

Erweiterung um zwei Kindergartengruppen wurde an den Planer Bernhard Hargasser aus 

Kochreit vergeben.  



 

Anschließend informierte der 3. Bürgermeister Benno Seidl über die 

Gesellscha7erversammlung der XperRegio am 18.09.2025 in Arnstorf. Die nächste XperBike-

Sternfahrt findet 2026 in Arnstorf sta+. Bürgermeister Bernhard Blümelhuber informierte als 

nächstes über die Bürgermeisterversammlung am 30.09.2025 in Gschaid bei TriFern. Großes 

Thema der Versammlung war das Feuerwehrwesen. Eine weitere Informa�on gab es zum 

Datenschutzbeau7ragten der Gemeinde. Den Datenschutz übernimmt bereits seit Jahren 

die Fa. Actago aus Landau/Isar für die Gemeinde. Der dor�ge Sachbearbeiter hat sich 

geändert.  

Abschließend folgten weitere Informa�onen des Bürgermeisters: Der Förderbescheid über 

17.000 € für die Tetra-Pager der Feuerwehren ist da; gekauF wurden 40 Stück, förderfähig 

sind davon 25. Das Nektar-Fes�val 2026 findet vom 16.-19.07.2026 in Handloh sta+. Das 

Buswartehäuschen in Huldsessen wurde nunmehr auch innen gestrichen; leider wurden dort 

kürzlich die Dachrinnen und Fallrohre entwendet. Die Ergebnisse der 

Strombündelausschreibung für die kommunalen Gebäude wurden ebenfalls bekannt 

gegeben. Der neue Arbeitspreis ab 01.01.2026 beträgt ne+o 9,0636 Cent/kwh und ist somit 

deutlich güns�ger als in den vergangenen 3 Jahre; Versorger ist die Stadtwerke Augsburg 

Energie GmbH, der Liefervertrag läuF 2 Jahre. Das Abschlussessen des Ferienprogramms 

2025 hat am 11.09.2025 im Vereinsheim DieNurt sta+gefunden. Der Dank gilt den Vereinen 

und Organisa�onen für die Durchführung von 13 Veranstaltungen.  

Als letztes erwähnte der Bürgermeister den Mitmachzirkus der Grundschule. Es war eine 

tolle Veranstaltung, die zukünFig alle 4 Jahre staTinden soll. Zusätzlich wurde durch die 

Gemeinderäte und Hauptverantwortlichen Stephan Schreiber und Michael Steingasser noch 

das „Radl-Kino“ und eine „offene Musikprobe“ des Musikverein Massing im Zirkuszelt 

organisiert.  

 

 

 


